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Regelwerke

• Einheitliche Regeln (nationale und 

internationale) für die Erschließung der 

Bestände

• Zweck: Standardisierung für 

– Einheitliche Erschließung

– Datenaustausch

– Zugang [plattformunabhängig]



Regelwerke in Bibliotheken

Formale 

Erschließung

Inhaltliche 

Erschließung

RAK-WB

RAK-ÖB

RAK-NBM

RAK-Musik

RAK-Karten

RAK = Regeln für die alphabetische Katalogisierung

RSWK = Regeln für den Schlagwortkatalog

RDA = Resource Description and Access

RSWK

RDA

nationale

internationale
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Regeln für den Schlagwortkatalog (RSWK)

Regeln für die Entwicklung

der SWD

Indexierungsregeln
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Regeln für den Schlagwortkatalog (RSWK)

Schlagwortkategorien

a) Personenschlagwörter

b) Geographische/ethnographische 

Schlagwörter einschließlich 

Sprachbezeichnungen

c) Sachschlagwörter

d) Zeitschlagwörter

e) Formschlagwörter

P→ G → S → Z → F
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RSWK – Erschließung. Beispiel

Nagelschmidt, Ilse (Hrsg.): Goethes erstes Weimarer Jahrzehnt : 

Anna Amalia und Goethe ; Tagungsband mit weiteren 

Forschungsbeiträgen / [Interdisziplinäres Symposium anlässlich des 

270. Geburtstags von Anna Amalia von Sachsen-Weimar und 

Eisenach am 24. Oktober 2009. Anna-Amalia-und-Goethe-Akademie]

Personenschlagwörter Goethe, Johann Wolfgang von ; 

Anna Amalia, Sachsen-Weimar-Eisenach, 

Herzogin 

Geographicum Weimar

Sachschlagwörter -

Zeitschlagwörter   Geschichte 1776-1786

Formschlagwörter Kongress ; Weimar <2009>

Indexat: Goethe, Johann Wolfgang von ; Anna Amalia, Sachsen-Weimar-

Eisenach, Herzogin ; Weimar;  Geschichte 1776-1786 ; Kongress ; Weimar 

<2009>
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RSWK – Erschließung. Beispiel

Schweighöfer, Ellinor: Bismarcks erste Bühne : Frankfurt am Main 

und der Deutsche Bundestag, Nordstrand/Nordsee : Schmitz, 2013  

Personenschlagwörter Bismarck, Otto von 

Geographicum Frankfurt am Main 

Sachschlagwörter Deutscher Bund. Nationalversammlung

Zeitschlagwörter   Geschichte 1776-1786

Formschlagwörter -

Indexat: Bismarck, Otto von ; Frankfurt am Main ; Deutscher Bund. 

Nationalversammlung ; Geschichte 1851-1859
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Regelwerke in Dokumentation

• Formale + inhaltliche Erschließung

• Unterscheidung: nach 
Dokumentationsbereich, z. B. 

– ARD. Audio. Musik

– ARD. Audio. Wort

– ARD. PAN. Presse

– ARD. Video. Fernsehen

• Indexierungsregeln sind vom Regelwerk 
abhängig!
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REGELWERK für die

Erschließung im PAN-Verbund

• Anwendung: 

Pressearchiv des PAN-Verbund 

(ARD, ZDF, SWR, WDR, NDR)
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PAN-Verbund

„Sachschlagwörter“
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PAN-Verbund
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Regelwerk für Bibliotheken und Archive 
Regeln zur Erschließung von Nachlässen 

und Autographen (RNA)

Merkmal des Regelwerks ist ein formaler ordnender Zugriff auf das überlieferte 

Material in Kombination mit weiteren Strukturierungsmöglichkeiten. Für die Gruppe 

der Werkmanuskripte, zu der auch Werkstattpapiere, Vorstufen, Druckvorlagen u.a

gehören, ist für literarische Nachlässe die Gliederung nach literarischen Gattungen 

und für wissenschaftliche Nachlässe eine Gliederung nach der Fachsystematik der 

jeweiligen Wissenschaft vorgesehen, ggf. in Kombination mit einer alphabetischen 

oder chronologischen Strukturierung.
http://edoc.hu-berlin.de/dissertationen/asmus-sylvia-2009-12-17/PDF/asmus.pdf

Das Regelwerk behält seine Gültigkeit, bis im Zusammenhang mit der 

Etablierung der „Resource Description and Access“ (RDA), einer 

überarbeiteten ISBD und einer geplanten Gemeinsamen Normdatei (GND) 

eine Aktualisierung unter Berücksichtigung gemeinsamer Interessen 

vorgenommen wird. [RNA]

… gibt Empfehlungen zur Ordnung und Verzeichnung von Beständen sowie 

zu möglichen Erschließungstiefen, die sich aus einem sinnvollen Verhältnis 

von Aufwand und Nutzen ergeben. [RNA]
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PND 

GKD 

RNA
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Regelwerke - Vergleich 

Beispiel Geographika
RSWK

PAN-Verbund

RNA
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Regelwerke in Archiven 

• Inhaltserschließung vorwiegend durch 

Bestand-Strukturierung 

• Bestandsspezifische Regelwerke und 

Handbücher 
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ISAD(G) - Internationale Grundsätze 

für die archivische Verzeichnung

Verfahren: Mehrstufige Verzeichnung

Grundregel: Keine Wiederholung von 

Angaben
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ISAD (G)
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ISAD(G) - Verzeichnungsinformationen
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Regelwerk „Bestandserschließung

im Literaturarchiv“ - Struktur

I. Ordnungs- und Verzeichnungsgrundsätze
1. Zuständigkeit

2. Gliederung des Gesamtbestandes

3. Bildung und Abgrenzung der Bestände

4. Innere Ordnung der Bestände

5. Verzeichnung der Bestände

6. Technische Behandlung der Archivalieneinheiten

II. Grundsätze für die Bearbeitung der Inventare

III. Regeln für die Kennzeichnung der Textüberlieferung eines 
Werkes
1. Fassungen

2. Überlieferungsformen
2. 1. Schema 

2. 2. Konzept 

2. 3. Reinschrift 

2. 4. Abschrift

2. 5. Korrekturbogen

3. Überlieferungszusammenhänge)
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168  Die Wiedergabe des Briefinhalts erfolgt in Form einer Zusammenfassung.

Es ist Aufgabe des Bearbeiters, den wesentlichen Informationsgehalt

zu erfassen.

169  In jedem Fall muß der Anlaß, der zum Entstehen des Briefes führte,

sowie die Absicht des Briefschreibers im Regesttext zum Ausdruck kommen.

170  Zu den wesentlichen wiederzugebenden Bestandteilen des Briefinhalts

gehören die angesprochenen Themen, Personen, Orte und Werke sowie im Brief 

selbst angegebene Adressen. Diese Bestandteile werden vollständig im 

Regesttext berücksichtigt, unabhängig davon, ob sie im Brieftext direkt 

angesprochen oder indirekt erwähnt sind.

172  Im einzelnen können Gegenstand von Erläuterungen sein:

– Sachverhalte;

– Personen;

– Orte;

– Goethe-Werke;

– Werke anderer Verfasser;

– Daten;

– mitgesandte Schriftstücke (z.B. Autographen).

IV. Arbeitsgrundsätze für die Gesamtausgabe der 

Briefe an Goethe in Regestform

2. 2. 2. Inhaltliche Umsetzung des Brieftextes
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Methoden der Inhaltserschließung

III. Metadaten

Metadaten = Daten über Daten

Metadaten = bewusste Trennung zwischen 

Objekt- und Metaebene

Metadatenschema  = konzeptuelle 

Erschließungsschema der Domäne

S
e

m
e

n
o

v
a
. 
G

ru
n
d

la
g
e

n
 d

e
r 

E
rs

c
h

lie
ß

u
n
g



Metadaten - Beispiele

• Dublin Core (DC) Beschreibung Objekten 

in Internet

• Categories for the Description of Works 

of Art (CDWA) Beschreibung musealen

(kulturellen) ObjektenS
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Dublin Core 

Kernelemente 

• Identifikator

• Urheberin / Urheber

• Verlegerin / Verleger

• Mitwirkende / 

Mitwirkender

• Thema

• Titel

• Beschreibung

• Zeitangabe

• Sprache

• Typ

• Beziehung

• Quelle

• Rechte

• Geltungsbereich

• FormatS
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Categories for the Description of Works of Art

Kernelemente
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